
OBERSCHWABENKLINIK
DAS GEFÄSSZENTRUM
FÜR OBERSCHWABEN, 
BODENSEE UND DAS ALLGÄU

WWW.OBERSCHWABENKLINIK.DE MENSCHEN HELFEN

Shuntrevisionen
Interventionelle Verfahren zur Wiedereröffnung ver-
schlossener oder eingeengter Dialyseshunts mittels
Ballondilatation und Lyseverfahren 
Implantation von Vorhofkatheter für die Dialyse 
Sprechstunde für Patienten mit Dialyseshunts

VARIZENCHIRURGIE:
Ambulante oder stationäre Behandlung von 
Krampfadern mit modernen minimal-invasiven 
Techniken unter Berücksichtigung der stadien-
gerechten Einteilung

KONSERVATIVE GEFÄSSMEDIZIN:
Diagnostik und Behandlung von entzündlichen 
Gefäßerkrankungen (Vaskulitiden) 
Behandlung von inoperablen Gefäßerkrankungen, 
z. B. durch Neurostimulation bzw. Infusionstherapie
Behandlung funktioneller Durchblutungsstörungen
Thrombosebehandlung: Ursachensuche

PERIPHERE DURCHBLUTUNGSSTÖRUNGEN: 
Non-invasive und invasive Diagnosetechniken zur
Untersuchung von arteriellen und venösen Gefäß-
erkrankungen:Duplexsonographie, MR-Angiographie,
Angio-CT, Digitale Subtraktions-Angiographie
Behandlung von arteriellen Durchblutungsstörungen 
an den oberen und unteren Extremitäten durch mo-
derne OP-Verfahren mit körpereigenem Material 
oder künstlichen Blutleitern 
Gefäßdilatation (Gefäßerweiterung) kombiniert mit 
einem Bypassverfahren (Hybridverfahren)
Kathetertechniken (interventionell) zur Behandlung
von Einengungen und kurzen Gefäßverschlüssen:
Ballondilatation, Stent-Implantation, lokale Lyse-
therapie oder Aspirationsthrombektomie

WUNDZENTRUM:
Ambulante und stationäre Behandlung chronischer 
Wunden jeder Genese nach sorgfältiger angiologi-
scher Diagnostik
Chirurgisch-angiologische Behandlung des 
diabetischen Fußsyndroms 
Einsatz moderner Wundauflagen 
Biochirurgische Verfahren mit klinischen Maden
Vakuumtherapie

DIALYSESHUNTCHIRURGIE: 
Dialyseshuntneuanlagen mit körpereigener Vene
oder künstlichem Blutleiter 

OBERSCHWABENKLINIK
ST. ELISABETH, RAVENSBURG
Abteilung für Gefäß- und Thoraxchirurgie
Gefäßzentrum Ravensburg
Chefarzt Dr. Wilfried J. Mayer
Elisabethenstrasse 15
88212 Ravensburg
Telefon: 0751/87-2256 
Fax: 0751/87-2676
www.oberschwabenklinik.de

Die Oberschwabenklinik (OSK) ist ein leistungsstarker An-
bieter medizinischer Dienstleistungen im Landkreis Ra-
vensburg. Die OSK betreibt die Akutkrankenhäuser St.
Elisabeth Ravensburg, Bad Waldsee, Wangen, Isny und Leut-
kirch sowie die Geriatrische Rehabilitation am Heilig-Geist-
Spital Ravensburg.



OBERSCHWABENKLINIK
ZERTIFIZIERTES 
GEFÄSSZENTRUM

DAS TEAMDAS KOMPETENZZENTRUM 
FÜR GEFÄSSMEDIZIN

Die Gefäßchirurgie ist eingebettet im interdisziplinären
Zentrum für Gefäßmedizin der Oberschwaben Klinik am
Krankenhaus St. Elisabeth in Ravensburg. Die Koordination
des Zentrums liegt bei der Abteilung  für Gefäß- und Tho-
raxchirurgie. 
Die Abteilung ist bereits seit dem Jahr 2005 zertifiziertes
Gefäßzentrum.  Auf Grund der sehr engen Kooperation mit
den Fachbereichen Radiologie, Neuroradiologie, Kardiolo-
gie und Neurologie mit überregionalem Schlaganfallschw-
erpunkt und Angiologie ist das Gefäßzentrum ein Zentrum
von überregionaler Bedeutung. 
Schwerpunktmäßig werden alle arteriellen und venösen
Gefäßerkrankungen diagnostiziert und behandelt. Insgesamt
werden jährlich über 1600 Operationen sowie circa 600
Gefäßinterventionen durchgeführt. Rund 2800 Patienten
werden stationär oder ambulant behandelt. Eine fach-
ärztliche gefäßchirurgische Rund-um-die-Uhr-Versorgung
ist gewährleistet. 
Das Krankenhaus St. Eilsabeth Ravensburg ist das Haus der
Zentralversorgung für die ganze Region mit zahlreichen
hoch spezialisierten medizinischen Abteilungen und Zen-
tren.

SCHWERPUNKTE DER ABTEILUNG:

VERSORGUNG VON EINENGUNGEN DER HIRN-
VERSORGENDEN GEFÄSSE (CAROTISSTENOSEN):

Die  Versorgung von Einengungen der hirnversorg-
enden Gefäßen erfolgt nach Festlegung der Thera-
pie im Expertengremium zwischen Neurologen, 
Neuroradiologen und Gefäßchirurgen
Daraus ergibt sich die Therapieempfehlung, ob eine
offene Operation, eine Stentimplantation (CAS)
oder ein konservatives Vorgehen erfolgen soll

AUSSACKUNGEN DER KÖRPERHAUPTSCHLAGADER
(AORTENANEURYSMA):

Bei einer Aussackung der Körperhauptschlagader 
besteht die Gefahr des Einreißens der Gefäßwand. 
Um dem vorzubeugen, sollte diese Aussackung op-
erativ behoben werden
Aussackungen der Körperhauptschlagader können 
in Abhängigkeit von den anatomischen Verhältnissen 
entweder offen operativ oder minimal-invasiv 
mittels Stentprothese (EVAR) versorgt werden
Die Abteilung für Gefäß- und Thoraxchirurgie ist zur
Versorgung von Aortenaneurysmen nach der Quali-
tätssicherungsvereinbarung zum Bauchaortenaneu-
rysma des G-BA nach § 91 Abs. 7 SGB V zugelassen

Chefarzt 
Dr. med. Wilfried Josef Mayer
Facharzt für Chirurgie, Gefäß-
chirurgie, Endovascularchirurgie

und Notfallmedizin

Dr. med. Annette Häßler
Fachärztin für Chirurgie 
und Gefäßchirurgie

Olivia Goumas 
Fachärztin für Chirurgie 
und Gefäßchirurgie

Claudia Keller
Dipl. Betriebswirtin (FH)
für Pflegemanagement

Ltg. Pflege und Prozessmanagement

Karin Westhoff
Fachärztin für Innere Medizin und
Angiologie, Leiterin der Angiologie

Ralf Remmele
Facharzt für Chirurgie 

Daniela Acconci
Fachärztin für Chirurgie 


